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Betreff 
Personalbedarfskonzept für die Landeshauptstadt Schwerin - Fortschreibung für 2008 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung beschließt die Fortschreibung des Personalbedarfskonzeptes der 
Landeshauptstadt Schwerin für 2008. 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem 
 
Mit dieser Fortschreibung des Personalbedarfskonzeptes (PBK) für 2008 werden die seit der 
letzten Fortschreibung eingetretenen strukturellen und personalwirtschaftlichen Änderungen 
abgebildet. Noch nicht eingearbeitet ist die zum 26. März 2008 verfügte Neustrukturierung 
der Stadtverwaltung, welche sukzessive mit der Erarbeitung entsprechender 
Organisationsverfügungen umgesetzt wird. 
 
1. Allgemeiner Teil 
 

• Die Entwicklung der Altersstruktur für die Gesamtverwaltung, einzelne Berufsgruppen 
sowie ämterbezogen wurde fortgeschrieben. 

• Die Abgänge in den Ruhestand wurden für den Zeitraum 2008 bis 2020 angepasst. 
• Die Entwicklung der Ist-Personalkosten und der Vollzeitäquivalente (VZÄ – ehemals 

VbE) wurde für 2008 abgebildet. 
• Die Refinanzierung von Personalkosten für Abordnungen bzw. Personalgestellungen 

wurden dargestellt. 
• Die Personalbedarfsplanung wurde für den Zeitraum 2008-2010 fortgeschrieben, 

dass Stellenreduzierungspotenzial angepasst. 
• Eingefügt wurden Aussagen zum Stellenpool, zur Arbeitskapazität auf Basis von VZÄ 
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und zu Altersteilzeitverträgen. 
• Die berufsgruppenspezifische Personalbedarfsplanung und die Ausbildungsplanung 

wurden überarbeitet. 
• Die Entwicklung zum Haustarifvertrag wurden dargestellt, die finanziellen 

Auswirkungen fortgeschrieben. 
 
2. Anlage I - Struktur- und Personalausstattungsvorgaben 
 

• Die Auszüge aus dem Produktplan wurden auf die Angaben zu Produktbereichen, 
Produktgruppen und Produkten reduziert, da die den Produkten zugeordneten 
Leistungen in der neuen Anlage II abgebildet sind. 

• Die allgemeinen Vorgaben zur künftigen Struktur und Aufgabenwahrnehmung, die 
spezifische Stellenausstattung, die Prüfaufträge und die Stellenentwicklung wurden 
fortgeschrieben. 

• Abgebildet wurden die Ausgliederungen Sport- und Veranstaltungszentrum 
Lambrechtsgrund sowie Sportstätten. 

 
3. Anlage II - Produktplan der Landeshauptstadt Schwerin 
 
Als neue Anlage II wurde der Produktplan beigefügt. 
 
2. Notwendigkeit 
 
1. Jährliche Fortschreibung gemäß Beschluss Stadtvertretung zum 

Personalbedarfskonzept 2005-2006 vom 21.02.2005. 
2. Lt. Entscheidung des Innenministeriums vom 7. Mai 2007 zum 

Haushaltssicherungskonzept i.d.F. des Beschlusses der Stadtvertretung vom 11. 
Dezember 2006 ist das Haushaltssicherungskonzept um ein Personalbedarfskonzept 
zu erweitern, welches ausgehend vom Stellenplan 2007 die einzusparenden Stellen 
und Personalausgaben nachvollziehbar und strukturiert darstellt. 

 
3. Alternativen 
 
keine 
 
4. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz 
 
keine 
 
5. Finanzielle Auswirkungen 
 
keine 
 
 
Anlagen: 
 
Personalbedarfskonzept für die Landeshauptstadt Schwerin – Fortschreibung für 2008 
 
 
 
gez. Norbert Claussen 
Oberbürgermeister 
 
 
 




